
Eigenen Stärken auf der Spur:
Helfende  Hände  für
Schülerprojekt  „Komm  auf
Tour“  in  der  Eissporthalle
gesucht

„Komm auf Tour“ in der Bergkamener Eissporthalle im Jahr 2018

„Was sind meine Stärken, wie kann ich sie fördern und was
möchte  ich  einmal  beruflich  machen?“  Diese  Fragen  zu
beantworten, ist nicht leicht. Um Schülerinnen und Schüler der
siebten Klassen bei der Berufsfindung und Lebensplanung zu
unterstützen, sucht der Kreis Unna für das Projekt „Komm auf
Tour“ helfende Hände.
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Das „Projekt Komm auf Tour” findet vom 17. April bis zum 5.
Mai  in  der  Eissporthalle  Berkamen  satt.  In  einem
Erlebnisparcours  können  die  Schülerinnen  und  Schüler  an
verschiedenen Stationen spielerisch ihre Stärken erkunden. Der
Parcours erinnert an eine sturmfrei Bude. Dort müssen sich die
Kinder beispielsweise mit der Organisation des eigenen Alltags
auseinandersetzen und kleine handwerkliche Aufgaben im Team
lösen.  Das  Ziel  der  Stärkenfindung  ist  es,  erste
Berührungspunkte  zur  Berufsorientierung  zu  schaffen.

Helfer gesucht
Um „Komm auf Tour” passgenau durchführen zu können, braucht es
engagierte Kooperationspartner aus den Bereichen Lebensplanung
und Berufsorientierung, die die Kinder im Parcours begleiten
und unterstützen. Ebenso hat sich in der Vergangenheit die
Einbindung  von  Azubis  bewährt.  Aufgrund  des  geringen
Altersunterschieds kommen sie in der Regel sehr gut mit den
Kindern  ins  Gespräch,  können  konkrete  Einblicke  in  die
Ausbildung gewähren und dafür notwendige Stärken vermitteln.
Beratungsstellen, Jugendhilfen, die Agentur für Arbeit, das
Jobcenter, die IHK, Kreishandwerkschaften, viele Ausbilder und
Azubis haben ihre Hilfe bereits zugesagt. Doch für ein gutes
Gelingen braucht es noch mehr engagierte Helfer.

Informationen finden Interessierte beim Kreis Unna, Kommunale
Koordinierung Übergang Schule – Beruf. Ansprechpartnerin ist
Anna Katharina Klein. Sie ist unter AnnaKatharina.Klein@kreis-
unna.de  oder  Telefon  0  23  03  /  27-36  40  zu  erreichen.
Weiterführende Informationen zum Projekt „Komm auf Tour“ gibt
es unter https://komm-auf-tour.de/. PK | PKU

https://komm-auf-tour.de/

